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Einführung

Dem Kommeflta;r ztu Warenklasse 6827 : Süßwaren liegt das Warenverzeichnis für die
Industriestatistik - Äusgabe 1967 - zugrunde. Der Kommentar ist in der Gliederung den
bereits vorliegenden Kommentaren frir die §Tarengruppen 36 : Elektrotechnische Erzeug-
nisse und 40 : Chemische Erzeugnisse angepaßt. Er löst die 1960 veröffentlichte und 1961
wd 1962 berichtigte Kommentierung der Meldenummern 6821 21 bis 6827 39 ab. Än den
Vorarbeiten hat sich der Statistische Arbeitskreis des Bundesverbandes det Deutschen Süß-
warenindustrie, in dem der Y/irtschaftsverband, die Süßwarenindustrie und das Statistische
Bundesamt vertreten sind, beteiligt.

Der vorliegende Kommefltar zur'§7'arenklasse 6827 soll erleichtern, die in der Süßwaren-
industrie produzierten Erzeugnisse den entsprechenden Meldenummern des Warenverzeich-
nisses für die Industriestatistik zuzuordnen bzw. Auskunft über den Inhalt der einzelnen
Meldenummert zo geben. Hierzu sind u. a. auch die lebensmittelrechtlichen Bestimmungen,
die für Süßwaren gelten, herangezogen worden. Er enthält außer dem eigentlichen, syste-
matisch gegliederten Kommentar - dem Systematischen \Tarenverzeichnis mit Erläute-
ruflgen - ein Alphabetisches Stichwortverzeichnis und einen Anhang.

Die Warenklasse Süßwaren folgt in ihrer Abgrenzung der Verbandsorganisation der Süß-
warenindustrie. Da sich in Cer Regel solche Unternehmen zu einem Verband oder Fachverband
zusammenschließen, die vom Produktionsprogramm her gesehen nahe verwandt sind, ergibt
sich für das W'arenverzeichnis im großen und ganzen eioe systematische Gliedetung nach
produktionswirtschaftlichen Gesichtspunkten. Äuf dieser Grundlage beruht auch die enge
Verbindung zwischen dem Warenverzeichnis frir die Industriestatistik und dem Systematischen
Verzeichnis zum monatlichen Industriebericht. Die Industriegruppen und -zweige dieses Ver-
zeichnisses umfassen jeweils Unternehmen bzw. Betriebe mit ähnlichem Produktionspro-
gramm. Die Produktionsprogramme der einzelnen Industriezweige können durch Warenarten
des Warenverzeichnisses für die Industriestatistik etschöpfend dargestellt werden.

Das,,s v stematis che §(/'arenverzeichni s mit Erläuterun gen" umfaßt 36 sechsstellige
'W'arenarten. Es entspricht in den ersten drei Spalten dem Warenverzeichnis für die Industrie
statistik, das nach dem Dezimalsystem gegliedert ist. Die §Tarenatten sind die eigentlichen
Meldepositionen. Ihre Numerierung läßt ohne weitetes die Zugehörigkeit zu der jeweiligen
.,X/arenklasse und Warengruppe erkennen. Im Zusammenhang mit der Meldenummer wird in
einigen Fällen ein sog. Zusatzschlüssel angewandt (vgl. hierzu die Ausführungen über die zur
'§Teiierverarbeitung im gleichen Unternehmen bestimmte Produktion und die Lohnarbeiten im
Äuszug aus den ,,Erläuterungerr zvr Viertellährlichen Produktionserhebung" auf S. 21 im
Änhang).

In der vierten Spalte des Systematischen §Tarenverzeichnisses mit Erläuterungen wird gezeigt,
welche Erzeugnisse unter die einzelnen Meldenummern fallen. Daß dabei größtenteils nur
Beispiele angeftihrt werden können, liegt an der Vielzahl der in der Süßwarenindusttie her-
gesrälhen Erzeugnisse. Bei den ausgewählten §7aren handelt es sich häufig um solche, über
äeren Zuotdnung Zweifel bestehen. In der letzten Spalte sind deshalb zur besseren Ab-
grenzung des Inhalts der einzelnen 'Warenarten Hinweise auf Erzeugnisse aufgeno-mmen
ivorden,-die mafl zwat unter der betreffenden Meldenummer vermuten könnte, die abet zu
einer anderen Meldeposition gehören. Für diese Erzeugnisse werden gleichzeitig die zutreffen-
den sechsstelligen Meldenummern angegeben.

Das Alphabetische Stichwortverzeichnis soll zusätzlich die Einordnung der '§ü'aren

nach dem §ü'arenverzeichnis für die Industriestatistik erleichtern. Neben den Meldenummern
nach dem §ü'arenverzeichnis für die Industriestatistik (§7I) sind darin für die einzelnen Waren-
arten zasätzlich die ieweils nach dem '§?'arenverzeichnis für die Äußenhandelsstatistik (WA)

- Ausgabe 1969 - zutreffenden §V'atennummern angegeben. Das Stichwortverzeichnis ist ein
unverbindliches Hilfsmittel für die Handhabung des I(ommentars.

5



In dem Änhang werden schließlich die Meldenummern des §?arenverzeichnisses ftir die
Industriestatistik den korrespondierenden Warennummern des '§V'arenverzeichnisses ftir die
Außenhandelsstatistik - Ausgabe 1,969 - gegenübergestellt. Da die §Tarenklasse Süßwaren
des W'arenverzeichnisses ftir die Industriestatistik seit längerer Zeit mit den entsprechenden
Positionen des 'Warenvetzeichnisses für die Außenhandelsstatistik abgesti'mmt wird, konnte
die Vergleichbarkeit beider Verzeichnisse bedeutend vetbessert werden. Der Vergleich be-
rücksichtigt alle auch weniger wichtigen Süßwaren. Die genaue Auslegung der Positions-
inhalte beider Verzeichnisse führt zwangsläufrg dazu, daß den ieweiligen \Wl-Nummern häufig
nicht nur eine oder mehrere volle §7Ä-Nummern gegenübergestellt werden, sondern auch
Teile aus (T.a.) einet odet mehrerer WA-Positiorlen zur Beschreibung einzelner lWl-Positionen
herangezogen werden müssen. Bei einer praktischen Änwendung des ,,Umsteigeschlüssels"
wird man daher in einigen Fällen diese zwar gefl^) fixierten, tatsächlich aber unbedeutenden
Teile von Warenatten vernachlässigen können. Im übrigen ist zu beachten, daß der Vergleich
durch abweichende Maßeinheiten in beiden Systematiken erschwert werden kann.

Der Änhang enthält außerdem einen Auszug aus den ,,Erläuterungen Dx Vierteliährlichen
Produktionserhebung ".
Bei der Benutzung von Melde- bzw. Warennummern aus den '§Tarenverzeich-

nissen für die Industriestatistik (WI) oder frir die Außenhandelsstatistik (WÄ) ist da:m;tf z,t
achten, ob die jeweiligen Nummern noch gültig sind oder inzwischen geändert wurden.
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tüüarenverzeichnis für die Industriestatistik

Erzeugnis

Dauerbackwafen

Twieback

Leb- und Honigkuchen,
Printen

Hart- und \Weichkeks, \ü7affeln

6827 1l

6827 14

6827 15

Systematisches Warenverzeichnis mit Erläuterungen

auch solche mit Schokoladenuber-
zog

z. B. Butter-, Eier-, Hafer-, Kalk-,
Kinder-, Milch-, Nähr- und ein-
facher lVeizenzrvieback
(Zwieback ist ein durch zweimali-
ges Erhitzen [backen im Sti:ck
und rösten der daraus abgeteilten
Scheibenl gegebenenfalls mit Zu-
sätzen von Fetten [2. B. Butter],
Milch, Zucker, Eiern u. a. herge-
stelltes knuspriges Gebäck in allen
Formen und Größen, das auch
mit verschiedenartigen zuckerhal-
tigen Massen bestrichen, belegt
oder bestreut oder mit Schoko-
Iade überzogen sein kann.)

z. B. Elisenlebkuchen, Frühstücks-,
Gewürz-, Leb-, Pfefferkuchen,
Pfeffernrisse sowie alle anderen
lebkuchenartigen Backwaren,
auch geftillt und/oder überzogen
wie Dominosteine und Spitz-
kuchen (Leb- und Honigkuchen
sind uflter Verwendung von
Triebmitteln hergestellte gewürz-
te Gebäcke, die auf 100 Teile
Mehl mindestens 50 Teile Zucker
[auch als Rohzuckeg oder Farin]
oder Trockenmasse von natür-
lichem Honig, Kunsthonig, In-
vertzucker, Zuckersirup, Maltose-
sirup, Dextrose, Stärkezucker,
Stärkesirup oder eine Mischung
solcher Zuckerarten enthalten, ge-
gebenenfalls unter Verwendung
weiterer Zwsätze wie: Mandeln,
Hasel- und rValaußkerne, auch
zetkleinert, Ei-, Milch- und Milch-
eiweißprodukte, Fruchtzuberei-
tuflgen, auch auf Oblaten herge-
stellt.)

z. B. Albert-, Butter-, Milch- und
Mürbekeks, Spekulatius (Kekse
sind verschieden hergestellte und
unterschiedlich geformte, teil-
weise auch schokoladenübetzo-
gene Gebäcke aus Mehl, Z.ucker,
Fett und Triebmitteln als Grund-
stoffe, teilweise auch mit Milch,
Eiern, Gewürzefl t, i. Zutztet:,)
ferner
z. B .Eis- und Schaumwaffeln,
Karlsbader Oblaten (§üaffeln sind
ein aus Mehl, Zucker, Eiern,
Milch oder '\Vasser und gegebe-
nenfalls auch Fett und chemischen
Triebmitteln hergestelltes Ge-
bäck, auch geftillt undioder über-
zogen.)

Melde-
flummer

Maß-
einheit

Hierunter sind zu melden

7

Hierunter sind nicht zu melden

Brot, Kleingebäck und Feinback-
wafen

(d. s. 6817 11-6817 50)

Schiffszwieback
(d. s. 6817 11)

Toastbrot
(d. s. 6817 11)

Spekulatius

Zimtsterne (ohne

Russisch Brot

Negerkusse

Kasewaffeln,
Kräcker

(d. s. 6827 1s)
Mehlanteil)

(d. s. 6827 19)

(d. s. 6827 19)

(d. s. 6827 48)

Knabbergebdck und

(d. s. 6827 17)
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lVarcnvcrzeichnis ftir die Industriestatistik

Erzeugnis

Salz-, Käse- und Laugengebdck

Sonsti ge Dauerbackwaren
(Ärt angeben)

Kakaoerzeugnisse

Kakaomasse

Kakaopreßkuchen

Kakaobutter

Kakaopulver
nicht gezuckert

mit beliebise6 Gehalt an
Ztcker uäd anderen Zu-
sätzen

Kakaoschalen, Kakaohäutschen
und anderer Kakaoabfall

6827 27 kg

6827 77

6827 19

6827 2t

6827 22

6827 23

6827 25

6827 26

Melde-
oummer

Maß-
einheit

Hieruntet sind zu melden

Systematisches Watenverzeichnis mit Erläuterungen

t

kg

kg

kg

kg

Makronen, Oblaten,
Brot, Suppeneinlagen,
(ohne Mehlanteil)

z. B. Bier- und Käsegebäck, Salz-
stangefl, Kasewaffeln, Laugen-
und Salzbrezeln, auch Knabberge-
back und Kräcker (Salz-, Käse-
und Laugengebäck sind knusp-
rige Gebacke aus §Teizen- oder
Roggenmehl in allen Äusformun-
gen und konnen mit Salz, Ge-
würzen und/oder ar:.dererr Zwta-
ten hergestellt sein), ferner Erd-
nußflips

z. B. Biskuit, Florentiner, Hostien,
Russisch

Andere Knab6ererzeugnisse wie :
Puffmais, -reis

(d. s. 6813 90)
Kartolfelchips

(d. s. 6815 56)
Erdnußkerne, gesalzen, geröstet
oder anders zubereitet

Hierunter sind nicht zu melden

(d. s. 6824 37)

Feinbackwaren wie:
Baisers und Meringenschalen

(d. s. 6817 50)
Blätterteiggebäck und \X/indbeutei
_ (d. s. 6817 50)
Pasteten

(d. s. 6817 50)
Zimtsterne mit }lehlanteil

(d. s. 6827 t4)
Karlsbader Oblaten

(d. s. 6827 15)

Kaka,opulver mit Zusätzen gleich
welcher Art, Kakaoinstant

(d. s. 6827 26)

Zimtsterne

kg

Dauerbackwaren mit Schokoladen-
überzug

- - (d. s. 6827 77 bis 6827 t9)
Schokoladenerzeugnisse

(d. s. 6827 3l bis 6827 39)
Zucket w ar en mit Kakaobestandteilen

(d. s. 6827 41 bis 6827 48)
Rohmassen (einschl. Nuß- und Man-

delpräparate)
(d. s. 6827 81 bis 6827 89)

Eispulver und Eisbindemittel
(d. s. 6827 61)

Eiskonserven
(d. s.6827 64)

Speiseeis (auch Eiscreme)
(d. s. 6827 67)

Fettglasurmasse
(d. s. 6827 70)

Kakaotrunkgrundmasse
.. (d.s.6827 29)
Überzugsmasse bzw. Küvertüre,

Schokoladenmasse
(d. s. 6827 37)

Entfettete Kakaomasse (vgl. Vor-
schriften det Kakaoverordnung
§2)

Kakaopreßbutter nach den Vor-
schriften der Kakaoverordnung

Kakaofett, durch Extraktion ge-
wonnen

§2 (d. s. 6841 11)

Nicht entfettete Kakaomasse (vgl.
Vorschriften der Kakaoverord-
nung § 1)

Kakaopulver nach den Vorschriften
det Kakaoverordnung § 2

Kakaopulver mit Zusätzen gleich
welcher Ärt, auch Haferkakao,
Hafetmrlzkakao, Eichelkakao,
Schokoladenpulver, Trinkscho-
kolade, Puderschokolade, einschl.
Kakaoinstant (vgl. Kakaoverord-
nung § 2, Ziffern 3 bis 7 und Mi-
nisterialetlaß'rom 25. 7. 1938, I\D

auch Kakaogrus (vgl. Kakaoverord-
nung § 1)
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\fl arcnverzeichnis ftrr die Industriestatistik

Erzeugnis

Sonstige Kakaoerzeugnisse
(Art angeben)

Schokoladenerzeugnisse

Massive Tafelschokoladen

Gefüllte Tafelschokoladen

Hohlfiguren, ungefüllt

Pralinen

Sonstige massive Schokoladen-
'erzeugnisse (Art angeben)

6827 29

6827 31

6827 32

6827 33

6827 34

6827 35

Systematisches \Warenverzeichnis mit Erläuterungen

Maß-
einheit

Hierunter sind zu melden

kg z. B. Ktkaotrunkgrundmasse, Ka-
kaopasten, Kakaosirup

Alle geformten oder nicht geform-
ten Erzeugnisse aus Kakaomasse
und Zucker, auch mit Ztsätzen
von Kakaobutter, NIilch, Nüssen
u. a. (massiv, hohl oder geftillt)

kg

kg

kg

z. B. Nftlch-, Sahne-, Magermilch-,
Bitter- und Halbbitterschokola-
den, auch rr,it Ztsätzen von Nüs-
sen, Mandeln, Früchten usw., in
Tafeln, Täfelchen, Riegeln und
Rippen, Napolitains; Diabetiket-
schokolade

z. B. Schokoladenerzeugnisse in
Phantasieausformungen, Kroket-
ten, Kringel, Pastillen, Nonpa-
reille- und SchokoladenpLätzchen,
Reliefs, Saisonartikel, Borken-
schokolade

Tafeln, Riegel und Rippen, auch
Pralinenschokoladen, die eine fl us-
sige Füllung haben oder eus einem
Kern (2. B. aus Krem, Marzipan,
Nugat, Krokant, Truffel) beste-
hen und mit Schokolade aller Ätt
allseitig überzogen sind (vgl. Ka-
kaoverordnung § 3, Ziffer 6), auch
mit Schokolade uberzogene rie-'
gelzrhnliche Etzeugnisse aller Art
(2. B. Bars)

Erzeugnisse aus Schokolade aller
Ätt

Alle Pralinen im Sinne der Kakao-
verordnung § 3, Zitrer 6, und der
Verkehrsbestimmungen fur Prali-
nen, d. h. alle Erzeugnisse, die
branchenublich als Pralinen be-
zeichnet werden, einen Schoko-
ladenüberzug besitzen und eine
feste, weiche oder flüssige Füllung
enthalten. Fernet massive Prali-
nen, die ein Gemenge von Kernen
(2. B. Mandeln, Haselntrsse) mit
Kakao- und Schokoladenmasse
bilden und keinen Fremdfettzu-
satz aufweisen, auch \üTeinbrand-
bohnen, §Teinbrandkirschen, Li-
kör-, Krokant-, Marzipan- und
Nugatpralinen

kg

kg

9

Melde-
nummer

Hierunter sind nicht zu melden

Schokoladenpulver

Trinkschokolade
(d. s. 6827 26)

(d. s. 6827 26)
Kakaopulvet mit Zusätzen gleich

welcher Art, auch Haferkakao,
Hafermalzkakao, Eichelkakao (vgl.
Kakaoverordnung § 2, Ziffen 3
bis 7) (d. s. 6827 26)

Dauerbackwaren mit Schokoladen-
überzug

(d. s. 6827 11 bis 6817 19)
Kakaoerzeugnisse

(d. s. 6827 2t bis 6827 29)
Zucketwaren mit Kakaobestandteilen

(d. s. 6827 41 bts 6827 48)
Schokoladenersatzfabrikate, sog. Sut-

rogate, die aus Kakaopulver unter
Zasatz von pflanzlichen oder tieri-
schen Fetten hergestellt sind,
einschl. Fettglasurmasse

(d. s. 6827 41 bis 6827 48
bzw. 6827 70)

Rohmassen (einschl. Nuß- und Man-
delptäparate)

(d. s. 6827 81 bis 6827 89)

'ü7urm- und Abführschokolade
(d. s. 4747 90)

Sonstige gefullte Schokoladenwaren
(d. s. 6827 36)

Gefällte Ztckerwaren (auch mit Ka-
kaobestandteilen bzw. Schokola-
denüberzug oder Kuvertüre)

(d. s. 6827 45,6827 47
:und 6827 48)

Hohlfiguren, gefüllt
(d. s. 6827 36)

Mit Pralinen gefirllte Schokoladen-
artikel zu Ostern und Veihnachten

(d. s. 6827 36)
Pralinenförmige Erzeugnisse, die un-

ter Verwendung von Kakaopulvcr
und Fremdfettzusdtzen, Zucket
§. ^. Z:utaten hergestellt sind, z. B.
Eiskonfekt gem. Ausnahmebe-
stimmung der Kakaoverordnung
§ 4, Zitrer 2

(d. s. 6827 48)



§Tarenverzeichnis für die Industriestatistik

Erzcugnis

Sonstige gcfülltc Schokoladen-
waren (Ärt angeben)

Überzugsmasse bzw. Kuver-
türe, Schokoladenmasse

Schokoladenerzeugnisse sonsti-
ger Art (Art angeben)

Zuckerwaren

6827 36

6827 37

6827 39

Melde-
nummer

Maß-
einheit

Hierunter sind zu melden

Svstematisches \ü/arenverzeichnis mit Edäuterungen

z. B. gefüllte Plätzchen, Baumbe-
hangartikel, Figuren und Phanta-
sieartikel sowie alle gefüllten
Schokoladenartikel zu Ostern und
\Weihnachten, rvie Klappeier, Ni-
kolausschuhe (geftillt mit Pralinen
r. ä.), Maruipanstücke in allen
Formen mit Kuvertüre überzogen
bis zu 20 g, auch \Iarzipanoster-
eter

kg Erzeugnisse, die nach den Vor-
schriften des § 3, Ziffern 11 und 12,
der Kakaoverordnung hergestellt
sind. Schokoladenmasse gemäß
§ 3, Ziffer 1, der Kakaoverord-
nung

Pralinen in Packungen (nicht aus
Schokolade)

(d. s. 6827 35)
Marzipanstücke in allen Formen uber

20 g, auch Marzipanostereier, Mar-
zipanbrote mit Kuvertüre uber-
zogen

(d. s. 6827 47)
Eiskonfekt gem. Ausnahmebestim-

mulg der Kakaoverordnung § 4,
Ziffer 2

(d. s. 6827 48)

Kakaomasse
, (d. s. 6827 2t)

Kakaotrunkgrundmasse, Kakao-
pasten, Kakaosirup

(d. s. 6827 29)
Fettglasurmasse

(d. s. 6827 70)

Ändere Süßwaren, die unter Zusatz
von Kakaopulver oder Kakao-
masse bzw, Schokolade oder Scho-
koladenüberzugsmasse hergestellt
werden und nicht unter die Be-
griffsbestimmungen der §§ 2 und 3
der Kakaoverordnung fallen wie:

\Weichkaramellen
(d. s. 6827 41)

Kaugummi
(d. s. 6827 42)

Hartkaramellen
(d. s. 6827 44)

Schokoladcndragierte Bonbons
(d. s. 6827 44)

Drag6es, auch mit Schokoladen-
kern und Zuckerdecke' (d. s.6827 45)

Komprimate und gestochene
Pastillen

(d. s. 6827 46)
Marzipanwaren (ohne Pralinen

und sonstige gefüllte Schoko-
ladenwaren)

(d. s. 6827 47)
Sonstige Zuckerwzren (2. B. La-

kritzwaren, kandierte Früchte,
Fondantmasse sowie Nugat-
erzeugnisse über 20 g in allen
Formen)

(d. s. 6827 48)

Vanillinzucker (auch Vanillezucker)
(d. s. 6813 27)

Glukose
(d. s. 6815 2l)

Maltose, flüssig (Stärkezucker)
(d. s. 6815 22)

Dextrose (Traubenzucker)
(d. s. 6815 23)

Feinbackwaren
(d. s. 6817 50)

Verbrauchszucker
(d. s. 6821 30)

Kandis und Kandisfarin
(d. s. 6821 50)

Zitronat und Orangeat
(d. s. 6824 34)

Kakaoerzeugnisse
(d. s. 6827 21 bis 6827 29)

Schokoladenerzeugnisse
(d. s. 6827 31 bis 6821 39)

Bearbeiteter Bienenhonig
(d. s. 6881 80)

Hierunter sind nicht zu meldcn

kg

kg Raspelschokolade, Schokoladen-
streusel, Schokoladendragöes mit
Schokoladenüberzug
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tüTarenverzeichn.is fi:r die Industriestatistik

Erzeugnis

Veichkaramellen

Kaugummi

Hartkaramellen

Drag6es

6827 41

6827 42

6827 44

6827 45

Hierunter sind zu meldenMelde-
flummer

Maß-
einheit

Systematisches Watenverzeichnis mit Erläuterungell

kg Erzeugnisse, die in der Regel -aus
Star-kesirup (Glukose), Ztcker,
Fetten unä anderen die Beschaf-
fenheit beeinflussenden Stoffen
und Geschmackszutaten auch un-
ter Verwendung von Farbstoffen
hetgestellt sind. Schichten, Ein-
lagä bzw. Füllungen sind ge-
bräuchlich, ebenso der Zusatz von
Trocken-, Schalen-Ftüchten,
Fruchtauszügen und atd'eten Zt-
bereitungen. Infolge eines höhe-
ren lüTasser- und Fettgehaltes so-
wie anderer weichhaltendet ZttL-
ten besitzen sie eine kaubare Be-
schaffenheit

Erzeugnisse, die aus wasscrunlös-
lichär, nut zum Kauen bestimm-
ter gummiartiger Masse (Kau-
oder- Trägermasse) und Zucket
sorvie anäeren Stoffen, die rib-
Iicherweise bei Zucker verwendet
werden, hergestellt sind. Es wird
zwischen uädragierter (Streifen-
oder Plattchenware) und dragier-
tet §7are (2. B. Kugeln oder Kis-
sen) unterschieden, die in den ver-
schiedensten Formen und Ge-
schmacksrichtungen, ribenvie-
gend mit Pfefferminz, in den Ver-
fehr gelangen. Bei dragierter
rVare ist die Färbung der Drag6e-
decke ublich. Hietzu zählen auch
alle mit Kaugummieinlagen her-
gestellten Ztckerwaren

Erzeugnisse, die aus StätkesiruP,
Zuc-ket sowie anderen geschmack-
gebenden, färbenden und/oder die
Beschaffenheit beeinf ussenden
Stoffen hergestellt sind. Sie werden
rn der Regel nach den geschmack-
sebenden Zutaten benannt und
äls ungefr.illte (massive) und ge-
ftillte Bonbons geliefert. Auch der
Überzue mit Schokolade und das
Dragieän sind gebräuchlich.
Zum Unterschied von Veichkara-
mellen weisen sie auf Grund ihres
geringen \Wassergehaltes eine
spröde Beschaffenheit auf.

Erzeugnisse, die aus einer glatten
odei gekrausten, mit Ztcker im
Dragiärverfahren hergestellten
Decke und einem Kern (KorPus/
Einlage) bestehen oder auf einem
Z,tckirkorn aufgezogen sind. Die
Kerne kcinnen flüssige, weiche
oder feste Beschaffenheit aufwei-
sen. Dragdes können mit einer
dünnen Tienn- bzw. Glanzschicht
überzogen sein; die Färbung odet
Überzüge, auch aus Blattgold,
Blattsilblr oder Äluminium sind
verkehrsüblich. Die Verwendung
geschmackgebender und/oder die
Beschaffenheit beeinfl ussender
Stoffe ist gebräuchlich,
z. B. Nonpareille, Liebespeden,
Streusel, Sihokoladenlinsen, ge-
brannte Mandeln, gebrannte Ha-
selnußkerne, gebrannte Erdnuß-
kerne, Mandeln nach \Wiener Art,
ebenso französische Dragdes, San-
sibarnüsse

Hierunter sind nicht zu meldcn

Mit Kaugummieinlagen hetgestellte
Zuckerwaten

(d. s. 6827 42)

Dragöes
(d. s. 6827 45)

NIit Kaugummieinlagen hergestellte
Ztcketwaren

(d. s. 6827 42)

Geröstete Erdnüsse und geröstete
Haselnußkerne

(d.s.682437)
Dragdes mit Schokoladenüberzug" (d. s. 682739)
Schokoladendrag6es

Schokoladendragierte

kg

kg

kg

(d. s. 6827 39)
Bonbons
(d. s. 6827 d+4)
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\Warenverzeichnis für die Industriestatistik

Erzeugnis

Komprimate und gestochene
Pastillen

Marzipanwaren

Sonstige Zuckerwaren (Art an-
geben)

Hierunter sind zu melden

Systematisches Iü/arenverzeichnis mit Etläuterungen

Melde-
nummer

Maß-
einheit

Erzeugnisse aus Zucker und gerin-
gen Mengen von Binde- und
Gleitmitteln unter Ztsatz ge-
schmackgebender, evtl. fdrbender
und/oder die Beschaffenheit be-
einflussender Stoffe auf kaltem
'§7ege zu Tabletten gepreßt.
Gestochene Pastillen bzw. Tablet-
ten werden aus teigartiger Masse,
die hauptsächlich aus Zucker und
geringen Mengen Stärkesirup so-
wie geschmackgebenden, evtl.
färbenden und/oder die Beschaf-
fenheit beeinflussenden Stoffen
besteht, ausgestochen und durch
Heißtrocknung zu Erzeugnissen
mit hartet Beschaffenheit herge-
stellt. Überwiegend wird als Ge-
schmackszutat PfefferminzöI/
Menthol verwendet.
Auch andere Geschmacksrichtun-
gen sind verkehrsüblich.

Erzeugnisse im Sinne angewirkter
(d. h. Marzipanrohmasse mit Pu-
der- bzw. Staubzucker vermischt)
Marzipanrohmassen aus fein ge-
riebenen sußen Mandeln, gerin-
gen im Höchstgehalt festgelegten
bitteren Mandeln und höchstens
66'1"7" Z.uckergehall gemäß dem
Deutschen Lebensmittelbuch vom
27. 7. 1965 (Bundesanzeiger Nr.
101 vom 2. 6. 7965). Hierzu zäh-
len aIIe nicht uberzogenen bzw.
uberzogenen Marzipanwaren uber
20 g, wie Marzipanbrote, -fruchte,
-eier, -kartoffeln, -figuren, -tört-
chen. Sie können auch mit Scho-
kolade überzogen, gefammt oder
geschminkt sein

auch solche mit Kakaobestandteilen,
z. B. Lakritzerzeugnisse mit min-
destens 5o/o Ltkritzgehalt, Gelee-
Artikel, Gummibonbons, harte
und weiche Schaumzuckerwaren
(einschl. Negerkusse), Fondant,
Fondantmasse und Fondantarti-
kel, Nugaterzeugnisse über 20 g,
Krokant, Türkischer Honig bzw.
Französischer Nougat und Nou-
gat Moflt6limar und andere hier
nicht genannt e, aber zu den Zuk-
kerwaren zu rechnenden Artikel,
z. B. kandierte Frrichte und kan-
dierte Blüten (Kanditen), Raffi-
nadekügelchen, Eiskonfekt und
Kokosfocken

Hierunter sind nicht zu melden

Pralinen und sonstrge geftlllte Scho-
koladenwaten

(d. s. 6827 33,6827 35
und 6827 36)

Marzipanstucke in a1len Formen mit
Kuvertüre uberzogen, bis höch-
stens 20 g, auch Nlarzipanostcreier

(d. s. 6827 36)

Vanillinzucker
(d. s. 6813 27)

Zuckersirup
(d. s. 6821 90)

Obstgelee
(d. s. 6824 20)

Orangeat
(d. s. 682434)

Zitronat
(d. s. 6824 34)

Nugaterzeugnisse bis 20 g
(d. s. 6827 35 und 6827 36)

Nugaterzeugnisse mit Schokoladen-
oder Kuvetüreüberzug

(d. s. 6827 36)
Mit Kaugummieinlagen hergestellte

Zucketuaren
(d. s. 6827 42)

Kunsthonig
(d. s. 6827 51)

Brausepulver
(d. s. 6879 90)

Zuckercouleur
(d. s. 6881 55)

Bearbeiteter Bienenhonig
(d. s. 6881 80)

6827 46 kg

6827 47 kg

6827 48 kg
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\Varenverzeichnis für die Industriestatistik

Erzeugnis

Kunsthonig, Mischsirup
Kunsthonig

Mischsitup

Eispulver und -bindemittel

Eiskonserven

Eispulver, -bindemittel und
Speiseeis

7 5l+682'

Melde-
nummer

6827 55

682'7 67

6821 64

Systematisches \fl'arenverzeichnis mit Etläuterungen

einhe
Maß-

kg

it

Erzeugnisse aus mehr oder weniger
stark invertierter Saccharose mit
oder ohne Verwendung von Stär-
kezucker oder Stärkesirup, aroma-
tisiert, meist künstlich gefärbt, in
Äussehen, Geruch und Ge-
schmack dem Honig ähnlich, die

Hierunter sind nicht zu melden

Bienenhonig
(d. s. 6881 80)

(d. s.6821 90)

Bearbeiteter

von ihrer Herstellung her orga-
nische Nichtzuckerstoffe, Mine-

kg

ralstoffe und Saccharose sowie
stets Oxymethylfurfurol enthal-
ten. Kunsthonig, der unter Ver-
wendung von Stärkezucker oder
Stärkesirup hergestellt ist, enthält
auch die hieraus stammenden
Dextrine. Hierzu gehören auch
Mischungen von Kunsthonig und
natürlichem Honig. (Vgl. VO
uber Kunsthonig vom 21.3.1930
RGBI.I, S. 102)

Erzeugnisse aus einer wäßrigen Lö-
sung von Saccharose und Invert-
zucker sorvie Nebenbestandteilen
aus Rüben oder Rohr, ggf. unter
Ztsatz v ot G eschmackstoffen und
Stzirkesirup (Glukose), auch
,,Hamburger Kuchensirup",
Backsirup, Speisesirup u. d.

Zuckersirup

kg Mischungen aus technisch reinem
Verbrauchszucker (Saccharose)
und Stärkemehl, Tragant, Obst-
pektin oder Gelatine, mit oder
ohne Verrvendung von natür-
Iichen oder krinstlichen Ge-
schmacks- oder Geruchsstoffen,tü/einsaure, Zitronensäure und
Farbstoffen. Zuweilen wird an
Stelle von Verbrauchszucker auch
Milchzucker oder Magermilch-
pulver verwendet, wird auch dem
Speiseeispulver gelegentlich Ei zu-
gesetzt (vgI. Speiseeisverordnung
s 2t2t2)

Durch Erhitzen in luftdicht ver-
schlossenen Behältnissen haltbar
gemachte zdhflüssige Zubereitun-
gefl aus technisch reinem weißen
Verbrauchszucker (Saccharose)
und frischem Obstfruchtfeisch
oder Obsterzeugnissen oder na-
ttirlichen Geschmacks- und Ge-
ruchsstoffen, zurveilen auch unter
Verwendung von Vanillin.. oder
dem ihm entsprechenden Athyl-
äther, mit oder ohne Verwendung
von Ei, einer geringen Menge
Stärkemehl, Ttagant, Gelatine
oder Obstpektin, \üfleinsaure oder
Zitrooensäure (vgl. Speiseeisver-
ordnung S2l2l1)

kg

*) Die zur \ül/eiterverarbeitung im gleichen Unternehmen bestimmte Produktion ist auch zu melden (vgl. Anhang, S. 21)

Hierunter sind zu melden

13



\üarenvcrzeichnis für die Industriestatistik

Erzeugnis

Speiseeis

Fettglasurmasse, Rohmassen
Fcttglasurmasse

Rohmassen (einschl. Nuß- und
Mandelpräparate)

Marzipan-, Persipan-,
flasclnußrohmasseNü;t<.h-j;;;;;

Hack- und Hobelfabrikate
aus Mandeln, Aprikosen-
kernen und Haselnuß-
kerncn

Sonstige Rohmassen
(Ärt angeben)

Melde-
nummer

6827 67

6827 70"

6827 87

6827 85

6827 89

Systematisches lVarenverzeichnis mit Erläuterungen

Maß-

Zubereitungen, die durch Gefrieren
in einen festen oder pastenförmi-
gen Zustandgebracht werden. Sie
werden unter Verwendung von
Milch oder Milcherzeugnissen,
\flasser, Zucke\ Obst oder Obsc
erzeugnissen, mit odet ohne Ei
oder Eiprodukten, Kakao, Scho-
kolade, natürlichen oder künst-
lichen Geschmackstoffen, ggf.
auch mit Farbstoffen, hergestellt.
Sie sind zum Verzehr in gefrote-
nem Zustand vorgesehen. Speise-
eis (Gefrorenes) wird in Klein-
packungen, auch als Stieleis, Eis-
creme, in Großpackungen, Haus-
haltspackungen, auch in Form
von Torten, Tortenstückchen u.
dgl. sowie in größeren Gebinden
wie Dosen und Kannen in den
Verkehr gebracht, auch Softeis
(vgl. hierzu die Speiseeis-Verord-
nung vom 15.7. 7933, RGBI. I,
S. 510 und Ergänzungen)

kg Zubereitungen aus Fett, Z:ucker, ggf.
Milcherzeugnissen, Kakaobe-
standteilen u. a. sowie natürlichen
und /oder künstlichen Geschmack-
stoffen. Fettglasuren mit fettfreier
Kakaotrockenmasse sind gemäß
den Bestimmungen des § 8 der
Kakao-VO vom 15. 7. 1933 keine
Schokoladenerzeugnisse

kg Rohmassen als HalbFabrikate (vgl.
hierzu Leitsätze für Ölsamen und
daraus hergestellte Massen und
Süßwaren vom 27. 1. 1965, Bun-
desanzeiger Nr. 101 vom 2. 6.
196s)

Kernpräparate (das sind von der
Schale und nach dem Brühen oder
Rösten von der Samenhaut be-
freite Ölsamen, die anschließend
zerkleinert werden)

auch angewirkte Massen aus Man-
deln, Aprikosenkernen und Hasel-
nüssen, ferner Halbfabrikate, Er-
satz- ufld Frillmassen.
Angewirkte Massen sind z. B.
Rohmassen, die mit Puder- bzw.
Staubzucker vermischt sind und
die einem weiteren Arbeitsprozeß
in fremden Unternehmen zuge-
führt werden

*) Die zur \Weiterverarbeitung im gleichen Unternehmcn bestimmte Produktion ist auch zu melden (vgl. Änhang, S. 21).

einheit

kg

kg

kg

Hierunter sind zu melden

74

Hierunter sind nicht zu melden

Trockeneis

Natureis

Kunsteis

(d. s. 4129 55)

(d. s. 6885 10)

(d. s. 6885 50)

Schokoladenerzeugnisse
(d. s. 6827 31 bis 6827 39)

Uberzugsmasse, Kuvertüre, Schoko-
ladenmasse

(d.s.6827 37)

Marzipanwarcn
(d.s.6827 47)

Geröstete oder gebrühte Haselnuß-
und Mandelkerne

(d. s. 6824 37)

a



Abfälle

tüüarenart

Abfalle
Bruchschokolade
Kakaoabfalle . '.
Kakaogrus
Kakaohäutchen .....
Kakaoschalen
SchokoladenabfäIle, massiv . .

Agar-Agar-Varen (Geleeartikel)
Albertkeks

B
Backsirup (MischsiruP)

masslv.Bi.'.;ö;;; -!.üä.1 1o"";;ü;;ü;;;;i :

Biskuit
Bitterschokolade

sefüllt .

üngefüllt (massiv)
Blockschokolade ...
Borkenschokolade ..
Butterkeks
Butterzwieback '....

C
Cremeeier, -hutchen
Cremeschokolade

D
Dauerbackwaren (auch solche mit Schoko-

Iadenüberzug)
Biskuit
Hartkeks

Honigkuchen.
Käsegeback . .

Laugengebäck

Lebkuchen ...
Printen......
Salzgeback ...
Zwieback ....
sonstige .....

A

Bars (schokolade- oder kuvertureriberzoge-
ne iieeelähnliche Erzeugnisse) "...' ...

Baumbehangartikel aus Schokolade
gefüllt ..
ungefüllt

hohl

\7I

6827 32
6827 27
6827 27
6827 27
6827 27
6827 32
6821 48
6827 75

6821 55

6827 33

6827 36

6827 34
6827 32
6827 77
6827 19

6827 33
6827 31
6827 31
6827 32
6827 75
6827 1l

6827 36
6827 33

6827 19
6827 75

6827 14
6827 l7
6827 77

6827 14
6827 74
6827 17

6827 11
6827 19

Nummer
lüTarenart

Alphabetisches Stichwortverzeichnis r)

\fl4

Diabetikerschokolade (ohne \Wurm- und
Abftihrschokolade) . .

Dominosteine (Lebkuchen)
Dragde-Haselnüsse mit Schokolade ....
Drag6es (ohne dragierten Kaugummi)

ganz aus Schokolade
sonstige (Zuckerwaren), auch frtnzö-

sischeDrag6es......

E
Eichelkakao .

Eierzwieback
Eiscreme . . .

Eiskonfekt . .

Eiskonserven

Eispulvet, -bindemittel

1806 29 Eistorten u. ä.

1806 19
1802 00
1802 00
1802 00
1802 00
1806 19
7704 99
1908 50

1806 21

1702 91
1702 94
1702 98
1705 90
(nach ubct-
wrcgcndcr
Sirupart)

1806 19
1806 19
1908 99
1908 50

1806 21
1806 11
1806 11
1806 19
1908 50
1908 10

Eiswaffeln
Elisenlebkuchen ........ : : :.. : : : :,
Erdnußflips
Erdnußkerne, gebrannt (als Drag6es)

Erfrischungsstäbchen

F
Fettglasurmasse.....

Figuren aus Schokolade (einschl. Milch-
schokolade)
gefullt .

ungefullt
hohl ..
massiv .

Florentiner (Dauerbackv'aren) . . .

Fondant, Fondantmasse, Fondantartikel . . .

Fruchtpastenschokolade
Fruchtpralinen.....
Fruchtschokolade, massiv
Frühstückskuchen (Leb- und Honigkuchen)
Früchte, kandiert

G
Gefrorenes (nur Speiseeis)

Gelee-Ärtikel (Zuckerrvaten)
Gewurzkuchen ...........
Gummibonbons . ... ......

1806 29
1806 27

1908 50
1908 40
1908 50
1908 20
1908 30
1908 99
1907 30
1908 30
1908 20
1908 20
1907 30
1908 30
1908 10
1908 99

1) Bei der Benutzunq von Melde- bzw. Varennummern aus den tüTarenverzeichnissen für die Industriestatistik (\ü7I) oder fur die Außen-
(andelsstatistik (§YA) ist darauf zu achten, ob die ieweiligen Nummem noch gultig sind oder inzwische_n.gedndert wurden. Das Alphabe-
tische Stichwortverzöichnis geht vom \WI 

- Ausgab e 7967 (7968 und 1969 unverändert) - und dem \WA 
- Ausgabe 1969 - aus.
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Gummibonbons

Nummet

\7I §üA

6827 39 1806 70

6827 45 1704 40

6827 37
6827 14
6827 39

1806 11
1908 20
1806 19

48
64

6827
6827

6827 6l

6827 29
6827 11
6827 67

6827 67

6827 15
6827 14
6827 77
6827 45

6827 36

1806 99
1908 10
7806 29
2701 29
7704 99
7806 29
2707 29
2707 99

(sonst n.B.)
7806 29
2107 29
2107 99

(sonst n.B.)
t806 s2
1806 55
2107 22
2107 25
1908 60
1908 20
1905 90
2006 07
2006 05
1806 29

6827 70 1806 99
2107 99

6827 36 7806 29

6827 34
6827 32
6827 79
6827 48

6827 33
6827 35
6827 3t
6827 74
6827 48

1806 19
1806 19
1908 99
1704 61
7704 99
1806 2r
7806 25
1806 11
7908 20
2005 51
2005 59

1806 52
1806 55
2107 22
2101 25
1704 99
1908 20
170470

6827 67

6827 48
6827 14
6827 48



Hackfabrikate

\üTarenart

H
Hackfabrikate aus Mandeln, Aprikosen-

ketnen und Haselnußkernen .

Halbbitterschokolade
gefülIt .
;;g.füll; 1.,"..irr1. : : : : :. :. : :. : : :

Haferfl ockenschokolade
Haferkakao
Hafermalzkakao ....
Haferzwieback.....
Hamburger Küchensirup (Mischsirup)

Hartkaramellen
Hartkeks....
Haselnußkerne, gebrannt (als Dragdes)

Haselnußrohmasse .....
Hobelfabrikat. ro. M".rd.lt, Ä;;ik;;.;-

kernen und Haselnußkernen .

K
Käsegebäck (Dauerbackwaren) ......
Käsestangen (Dauerbackwaren) ......
Käsewaffeln (Dauerbackwaren) ......
Kakaoerzeugnisse (ohne Schokoladen-

erzeugnisse, Dauerbackwaren und
Zuckerwaren)
Kakaoabfall

Kakaohäutchen . ....
Kakaomasse

entfettet
nicht entfettet

Kakaopasten
Kakaopreßbutter. . .

Kakaopreßkuchen. .

Kakaopulver
gezuckcrt, auch mit Ztsätzen

Art...

nicht gezuckert ....
Kakaoschalen ::::::::::::::
Kakaosirup
Kakaotrunkgrundmasse
sonstige

Kalkzwieback
Kandierte Früchte und Bltiten (Kanditen)

Kadsbader Oblaten
Kaugummi, auch dragiert
Kernpräparate

Kinderzwieback
Klappeier, gefüIlt mit Pralinen . . .

Knabbergebäck (Dauerbackwaren)

6827 11
6827 36
6827 17

16

\7I

6827 8s

6827 33
6827 37
6827 37
6827 29
6827 29
6827 71
6827 55

6827 44
6827 15

6827 45

6827 81

6827 85

6827 74
6827 79

6827 77
6827 77
6827 17

6827 27
6827 23
6827 27

6827 22
6827 21
6827 29
6827 23
6827 22

6827 26

6827 25
6827 27
6827 29
6827 29
6827 29
6827 17
6827 48

6827 15
6827 42
6827 85

\74
Nummer

\üTarenart

Kokosflocken
ganz mit Schokolade ubetzogen
sonstige

Komprimate
Kräcker
Kremeier, -hütchen
Kremschokolade . . .

Kringel aus Schokolade
geftillt .

ungefüllt (massiv)
Krokant
Krokantpralinen....
Ktoketten
Kunsthonig
Kuvertüre

L
Lakritzw arc n mit mindestens 5o/o Lakritz-

§7I

6827 36
6827 48

080s 15
0805 25
7208 91

7806 21
1806 11
1806 11
1806 99
1806 99
1908 10
1702 91
1702 94
7702 98
1705 90
(oach ubcr-
wrcgendcr
Sirupat)

1704 37
1908 40
1908 s0
2006 07
2006 0s
7704 69

6827 46
6827 17
6827 36
6827 33

6827 36
6827 32
6827 48
6827 35
6827 32
6827 51
6827 37

gehalt .....
Laugenbrezeln
Laugengebäck
Lebkuchen und

auch gefüllt und/oder überiogen
Liebespeden
Likörbohnen
Likörschokolade ....

6827 48
6827 77
6827 77

0805 15
0805 2s
7208 91.

6827 74
6827 45
6827 3s
6827 33

6827 33
6827 37
6827 79
6827 87
6827 4s

6827 45

6827 35
6827 37

6827 36

6827 47
6827 35
6827 87
6827 33

6827 35

6827 37

6827 33
6827 37

6827 37
6827 77
6827 s5

6827 32

6827 33
6827 37
6827 35
6827 35
6827 15

1908 20
1906 00

1802 00
1804 10
1802 00

1908 30
1908 99
1908 60

M
Magermilchschokolade

geftillt .

ü"g.nifft (massiv) . . . . : : : : : : : : : :
Makronen
Makronenmasse....
Mandeln, gebrannt (als Dragdes) . . .

Mandeln nach \Wiener Ärt (Dtag€es)

Mandelnugat-Pralinen
Mandelschokolade ..

kuvertrire)
Milchzwieback
Mischsirup ...

Mokkabohnen
Mokkaschokolade

geftillt.
ungefüllt (massiv)

Montdlimarwürfel (Pralinen)
Mozartkugeln
Mürbekeks

1803 50
1803 10
1806 99
1804 10
1803 50

Matzipanwarel:
mit Kuvertüre überzogen, auch

bis 20 g

sonstige (ohne Schokoladenerzeugnisse)
Marzipanpralinen ...
Marzipanrohmasse . .

Marzipanschokolade .

Massivpralinen, auch mit Nüssen, Mandeln,
Früchten u. dgl. .

Massivschokolade, auch mit Nüssen,
Mandeln, Früchten u. dgl. .

Milchschokolade
gefi.illt .
ungefullt (massiv)

Milchschokoladenüberzugsmasse (Milch-
7806 62
1806 64
7806 66
1805 00
1802 00
1806 99
1806 99
1806 99
1908 10
2005 5t
2005 59
1908 60
7704 20
0805 15
0805 25
1208 9t
1908 10
7806 25
1908 30

Mürbekeks

Nummer

\74

1806 29
7704 99
1806 70
7704 50
1908 30
1806 29
1806 21

1806 29
1806 19
1704 99
7806 25
1806 19
1702 70
1806 14
1806 16

75
30
30

704
907
908

1908 20
7704 40
7806 25
7806 27

7806 21
1806 11
1908 99
1704 99
2006 07
2006 05
2006 01
2006 0s
1806 25
1806 11

1806 29
1806 70
7704 80
7806 25
7704 69
1806 21

1806 19

1806 19

7806 27
1806 11
t806 25
7806 2s
1908 40
1908 50

7806 21
1806 11

1806 14
1908 10
770291
770294
170298
1705 90
(nach ubct-
wicgcndct
Slrupr!t)

1806 19

Hohlfiguren s. unter Figuren
Honigkuchen
Hostien



Nährzwieback

tüTarenart

o
Oblaten

Kadsbader
sonstige ..

P
Pastillen

ganz aus Schokolade
gestochen ....:::::.:::.::::

Persipanmakronenmasse
Persipanrohmasse . . .

Pfefierkuchen
Phantasieartikel, -formen aus Schokolade

gefüllt (ohne Pralinen)
ungefüllt

Hohl-6guren
messlv.

PlätzcHen ganz aus Schokolade
oefrillt .

ingefü'tlt (massiv)
Pralinen
Pralinenschokolade . .

Printen
Puderschokolade . . .

Puffreisschokolade
Punschbohnen. . .

N
Nährzwieback
Napolitains
Neserküsse
Nif'olausschuhe, geftillt mit Pralinen. . . . .'
Nonpareille (Drag6es)
Nonf areille-Plätzchen aus massiver

Schokolade
Nougat

französisch
Mont€limar

Nugaterzeugnisse
bis 20 s (Pralinen)
uber 2ö g (sonsti[e kakaohaltige Zucke:-

waren) .

mit Schokoladen- oder Kuvertüreüberzug
(Schokoladenerzeugnisse)

Nugatpralinen
Nugat-(roh-)masse . . .

Nugatschokolade . . .

Nußpralinen
Nußschokolade .....

R
Raffinadekügelchen ....
n^rrmschokälade . . . . . . . : : . : : : : : : . : : : : : :

Rasoelschokolade ..
Reliefs aus Schokolade
Riegel, Rippen aus Schokolade

gefttllt .
ungeftiLllt (massiv)

Rohmassen
Hack- und Hobelfabrikate aus Mandeln,

Aprikosenkernen und Haseloußkernen
(Kernptäparate) ....

Nummer

\flI

6827 77
6827 3l
6827 48
6827 36
6827 45

6827 32

6827 48
6827 48

6827 35

6827 48

6827 36
6827 35
6827 81
6827 33
6827 35
6827 3l

6827 75
6827 19

6827 32
6827 46
6827 8l
6827 81
6827 14

6827 36

6827 34
6827 32

6827 36
6827 32
6827 35
6827 33
6827 74
6827 26

6827 31
6827 35

6827 48
6827 3l
6827 39
6827 32

6827 33
6827 32

6827 85

6827
6827

81
89

Merzipan-, Persipan-, Haselnußtohmasse,
Nugat-(roh-)masse . . .

sonstigc, auch angewirkte Massen ......

77

6827 75

\üarenart
Nummer

\74

1908 10

\flI

1 7t
70
29
40

806
806
806
704

Rosinenschokolade .....R;;fl";;; i" s.t'"r."iää.' . .

Rumtrauben-Krokant (Pralinen)
Rumtniffeln
Russisch Brot . .

S

Sahnekugeln
Sahneschokolade

geftillt .

ungefullt (massiv)
Sahneschokoladenüberzugsmasse (Sahne-

kuvertüre)
Saisonartikel aus Schokolade

gefi.illt .

ungefüllt (massiv)
Salzbrezeln
Salzgeback (Dauerbackwaren) . .

Salzstangen (Dauerbackwaren) .........
Sansibarnüsse (Drag€es)

Schaumwaffeln
Schaumzuckerwaren, hart und weich . . .

Schmelzschokolade . .

Schokoladenlinsen ..
Schokoladendrag€es mit Schokoladen-

überzug
Schokoladenerzeugnisse (ohne Kakao-

erzeugnisse)
gefüllt

Pralinen
schokolade- oder ku

riegelähnliche Erzeugnisse (2. B.
Bars)........

Tafelschokoladen , auch Riegel und

Tafelschokoladen, massiv, auch mit
sätzen von Nüssen, Mandeln, Früch-
ten usw.

sonstige
Schokoladenpulver ..

sonstrge ......
Schokoladenmasse

Schokoladenmehl

6827 37
6827 35
6827 35
6827 35
6827 19

6827 35

6827 33
6827 37

6827 37

6827 36
6827 32
6827 17
6827 77
6827 77
6827 45

1

1
1

1806 19

1704 80
1704 80

1806 25

1806 70

1806 29
7806 25
1806 99
1806 21
1806 19
1806 11

1806 19
1704 50
7704 99
1704 69
1908 20

7806 29

1806 19
1806 19

7806 29
1806 19
7806 25
7806 21
1908 20
7806 62
1806 64
1806 66
1806 11
7806 25

6827 75
6827 48
6827 37
6827 45

908
905

1
7

60
00 6827 39

6827 35

6827 33

6827 33
6827 36

6827 34
6827 37

6827 3l
6827 32
6821 26

1704 50
1806 11
1806 19
1806 19

Schokoladenplätzchen
geftillt .

i"g.?ürrt (massio) . . . . : : : : : : : : : : : : . :

Schokoladenstreusel .

Schokoladenzigaretten, ungeftillt (massiv)
Schokoladenzigarrcn

gefüllt .
ungefüllt (massiv)

Speiseeis

Speisesirup (Mischsirup)

Spckulatius

6827 39

6827 37

6827 26

6827 36
6827 32
6827 39
6827 32

6827 36
6827 32
6827 67

6827 55

1806 29
1806 19

0805 15
0805 2s
7208 97

1704 69
7704 67
7704 69

Spekulatius

\TA

1806 11
t80625
7806 25
1806 25
1908 99

7806 27
1806 11

7806 74

7806 29
1806 19
t907 30

1908 60
7704 99
1806 11
1806 70

1908 30
1908 99
2006 01
2006 05

7806 25

1806 70

1806 25

7806 2l

1806 19
1806 14
1806 16

1806 2t
1806 29

1806 11
1806 19
7806 62
1806 64
1806 66
1806 19
1806 70
1806 14
1806 16
7806 62
7806 64
1806 66

1806 29
1806 19
1806 70
1806 19

7806 29
1806 19
7806 52
1806 s5
2107 22
2107 25
770297
170294
770298
1705 90
(nech übcr-
wicgcndct
Siruput)
908 50



Spitzkuchen

\ü7'arenart

Tafelschokolade
getullt ......
ungefiillt (massi

Trinkschokolade .

Trüfrelpralinen . .
Trtifielschokolade,
Trüffelstreusel ...
Türkischer Honig

U
Überzugsmasse (Kuvertüre)

V
Vollmilchschokolade

gefüllt .

;;Efült; (massiv) ... . : : : : : : :,
Vollschokolade (Tafelschokolade)

Zwieback

Nummer

Spitzkuchen
Sticks (Salzstangen)
Stieleis (Eis am Stiel)

Streusel (Drag€es) .....§"p;;;;i;i;;;; -(6,;.;t;;i;;;)

T

6827 t4
6827 l7
6827 67

6827 45
6827 19

6827 33
6827 3t
6827 26

6827 35
6827 33
6827 32
6827 48

7908 20
1908 30
1806 52
1806 55
2107 22
2107 25
7704 40
1908 99

7806 21
1806 11
7806 62
1806 64
1806 66
1806 99
1806 25
7806 2t
1806 70
1704 80

1806 14
1806 16

7806 2t
1806 11
1806 11

6827 14
6827 t9

6827 45
6827 44
6827 42
6827 46

w
\Waffeln
\Weichkaramellen
Veichkeks.....
\fleinbrandbohnen, -kirschen\Weinbrandschokolade, -riegel
Veingummi
rVeizenzwieback, einfach .. ..

'z
Zimtsterne

mit llehlanteil.......
ohne Mehlant.il ..... : : : : : : :. : : : : : : :

Zuckerrvaren (ohne Schokoladenerzeug-
nisse)
Dragdes (ohne solche mit Schokoladen-

überzug)
Hartkaramellen . ....
Kaugummi, auch dragiert
Komprimate
Marzipanwaren (ohne Pralinen und

sonstige geftillte Schokoladenwaren) .

Pastillen, gestochen
\trüeichkaramellen . . .
§onstige

Zwieback

6827 t5
6827 41
6827 75

6827 35
6827 33
6827 48
6827 lt

\(/Ä

1908 60
1704 35
1908 40
1908 50
1806 25
t806 21
7704 99
1908 10

1704 40
1704 31
1704 20
1704 50

1704 80
1806 70
1704 50
1104 35
1704 11
1704 75
1704 67
7704 69
770410
1704 99
1908 10

1908 99
1908 99

476827376827

6827 46
6827 4t
6827 48

6827 33
6827 31
6827 3t 16827

Nummer

§7I §fl4
rVarenart

\/I
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Anhang

Gegenüberatellung der Meldenummern der Vatenklaaee 68TI

dee Warenverzeichniesee für die Industriestatistik (WI) - Auegabe 1967 -
mit den entsprechenden Vatennummern des Vatenverzeichnissee

für die Außenhandelsstatistik (WA)t) - Ausgabe 1969 -

Auszug aus den,rEtläuterungen zur Vierteliähtlichen Produktionsethebung",
gültig ab Januat 19683)

2) Bei der Benutzung von Melde- bzw. \Warennurnrnern aus den §flarenvcrzeichnissen für die Industrie-
statistik (\trüI) oder ftir die Außenhandelsstatistik (§7A) ist darauf zu achten, ob die ieweiligen Nummern
noch gültig sind oder inzwischen geändert wurden. Das \)flI - Ausgabc 1967 - blicb 1968 und 1969
unverändert. - 

E) 1969 unverändert.





V/IWA

Gcgcnüberstcllung der Meldenurnmern dct Warenklassc 6827 dcs Warenverzeichnisses füt die fndustriestatistik (WI) - Ausgabc

1967 - mit dcn entsprechenden warennurnmetn des Varenverzeichnisses für die Außenhandelsstatistik (WA) - Ausgabe1969 -

\(iI §vA

6827 11

6827 14

6827 15

6827 77

6827 19

6827 27
6827 22
6827 23
6827 25
6827 26

6827 27
6827 29

1908 10
1908 20
1908 99
1908 40
1908 50
1908 60
1907 30
1908 30
1906 00
1908 40
1908 50
1908 99

1803 10
1803 50
1804 10
1805 00
1806 62
7806 64
1806 66
1806 99
1802 00
1806 99

1806 11
1806 19
1806 21
1806 19
1806 19
1806 25
7806 29
1806 14
1806 16
1806 19
1806 70

6827 45
6827 46

6827 47
6827 48

6827 57
6827 55

6827 6l

6827 64

6827 67

6827 70

6827 8l

6827 85

1702 10
T. a.170291
T. a. 7702 94
T. a. 770298
-L a. 1705 90

1704 40
1704 50
7704 99
1704 80
7704 15 ,

7704 67
1704 70
1704 80
1704 9t
1704 99
1806 70
2004 sl
2004 59

1806 59
2107 29
2107 99
sonst n.B,
1806 59
2107 29
1806 s2
1806 55
2107 22
2107 25

Dauerbackwaren

Zuckerwaren

T. a.
T. a.
T. a.

T. a,
T. a.

T. a.

T.
T.
T.

T. a.

T. a.

T. a.

T. a.
T. a.
T, a.
T. a.

T, A,

T. a,
T. a.

Kakaoerzeugnisse (ohne Schokoladenetzeugnisse) Kunsthonig, MischsiruP

Eispulver, -bindemittel und Speiseeis

Schokoladenerzeugnisse

6827 3t
6827 32
6827 33
6827 34
6827 35

T.a
T.a

T. e.
T. a.

6827 36
6827 37

6827 39

6827 4t

6821 42
6827 44

T. a.
T, A,

1704 35
T. a. 1806 70

1704 20
7704 31

T. a. 1806 70

Fettglasutmasse, Rohmassen

T. a. 1806 99
T. a.2107 99
T. a. 7704 69
T. a. 1704 99
T. a. 0805 15
T. a. 0805 25
T. a. 7208 91
T. a. 7704 69
T. a. 1704 99
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Auszug
aus den

,rEtläuterungen zur Vierteliähdichen Produktionsethebung"
gültig ab Jarwu 1968 3)

Äußer den Ängaben zum ,,Produktions-Eilbericht", der nur die Produktion einer Äuswahl
besonders wichtiger Erzeugnisse monatlich ftühzeitig feststellt, ist von den Betrieben in der
Viertel!ährlichen Produktionserhebung die gesamte Produktion des abgelaufenen Berichts-
vierteljahres für iede einzelne Position (6-stellige Meldenummer) des ,,W'arenverzeichnisses
für die Industriestatisrik" anzugeben. Diese Angaben sind notwendig, um für die §Tirtschafts-
ministerien des Bundes und der Länder sowie für die sonstigen ,interessierten Stellen ein-
gehende statistische Unterlagen über die Produktion zu gewinnen, die für eine zeitgemäße
'§Tirtschaftspolitik unerläßlich sind.

Meldepflicht, Rechtsgrundlage, allgemeine Angaben übet Firma und Betrieb
Meldepflichtig ist feder Betrieb, der durch Übersendung der Ftagebogen zur Berichr
erstattung aufgefordert wird. Eine Eintragung in die Handwerksrolle entbindet grundsätzlich
nicht von der Berichtspflicht.

Für die Erhebung gelten folgende Re.chtsgrundlagen:
a) Gesetz über die Allgemeine Statistik in der Industrie un§ i-m Bauhauptgewerbe vom

1,5.7.1957 (BGBI. I, S.720) unter Berücksichtigung der Anderungen des Ergänzungs-
gesetzes vom 26. 4. 1961 (BGBI. I, S. 477) und des zweiten Ergänzungsgesetzes vom
24. 4.1963 (BGBI. I, S. 202).

b) Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke (StatGes) vom 3. 9.1,953 (BGBI. I, S. 1314)
geändert durch die Gesetze zur Anderung des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke
vom 8.8. 1955 und 15. 7.1957 (BGBI.I, S. 1507 und BGBI.I,S.72l).

Die Äuskunftspflicht ergibt sich aus § 2 des Gesetzes über die Allgemeine Statistik in der
Industrie und im Bauhauptgewerbe in Verbindung mit den §§ 10 und 11 des StatGes. Ver-
stöße gegen die Auskunftspflicht - als solche gelten auch Terminüberschreitungen -können-nach den §§ 14 und 15 des StatGes als Ordnungswidrigkeit mit einer Geldbuße
geahndet werden.

Die Einzelangaben der Betriebe werden nach § 12 des StatGes grundsätzlich geheim-
gehalten. Nur an die für die §Tirtschaft zuständige oberste Bundes- und Landesbehörde können
ünter bestimmten Voraussetzungen Einzelangaben weitergeleitet werden (§ 7, Abs. 1 und 2
des Gesetzes über die Allgemeine Statistik in der Industrie und im Bauhauptgewerbe). Unter-
nehmen (Firmen) mit mehreren örtlich getrennten Betrieben reichen für jeden
Betrieb einen besonderen Bericht ein.

Der vierteljährliche Produktionsbericht ist bis zum 12. des Monats, der dem Berichts-
vierteliahr folgt, in einfacher Äusfertigung bei der Erhebungsstelle einzureichen. Fehl-
atzeige unter Verwendung des Fragebogens ist erforderlich.

Die Angabe der Betriebsnummer ist unedäßlich. Sie soll auch im Schriftverkehr mit der
erhebenäen Stelle angegeben werden, um die Bearbeitung zu erleichtern und zu beschleunigen.

Allgemeine statistische Angaben

Zur Ausfüllung der Fragebogen ist das Warenverzeichnis für die Industriestatistik
heranzuziehen. Als Ergänzung sollte der vorliegende Komment^r zvt §Tarenklasse 6827 :
Süßwaren des §üarenverzeichnisses füt die Industriestatistik, Ausgabe 1,967, benutzt werden.
Die Produktion des berichtenden Bettiebes ist einschließlich Lohnarbeiten und Lohnvet-
edlung sowie die Erzeugung handwerklichet Nebenbetriebe für den Berichtszeitraum ztzn-
geben, und zwar aufgegliedert nach den einzelnen 6-stelligen Ir[eldenummern des

a; 1969 unverändert
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'§Tatenverzcichnisses. Zusammenfassungen zu Etzeugnisgruppen wie im ,,Produktions-Eil-
bericht" düden nicht vorgenommen werden.
Ist der Betrieb noch nicht im Besitz des für seine Produktion in Frage kommenden Waren-
verzeichnisses oder ist ein Erzeugnis im vorliegenden Warenverzeichnis nicht auf-
findbar, sollte zunächst die handelsübliche Bezeichnung ohne Meldenummer eingesetzt und
dasentsprechende Warenverzeichnis oder die entsprechende Meldenummer bei der Erhebungs-
stelle nachgefordert werden.

Die im 'Warenverzeichnis vorgeschriebenen Maßeinheiten sind unbedingt zu verwenden.
Alle Ängaben sind in vollen Einheiten ohne Dezimalstellen zu machen. Bei Mengenangaben
nach Gewicht soll nur das Nettogewicht, nicht das Gewicht der Verpackung, angegeben
werden (2. B. bei Pralinenpackungen nur das Füllgewicht).

Als Produktion ist grundsätzlich die Fertigstellung der Erzeugnisse im Betichtsvierteliahr
auszuweisen (auch wenn sie gegebenenfalls auf Lager genommen wird). Zu unterscheiden ist
zwischen der ,,Produktion für den Absatz" und der ,,Produktion zur Weiterverarbeitung im
gleichgn Untetnehmen". Grundsätzlich ist nur die zum Absatz bestimmte Produktion in Mänge
und \ü7ert auszuweisen. Als zum Absatz bestimmte Produktion gelten auch Deputa-te
und sind mit ihren Herstellungskosten einzubeziehen.

Die zur Weiterverarbeitung im gleichen Unternehmen bestimmte Produktion
ist zusätzlich nur bei denienigen Erzeugnissen, die im '§ü'arenverzeichnis für die Industrie-
statistik mit einem Stern (*) hinter der Meldenummer gekennzeichnet sind, mengenmäßig
zu melden.

lJnter ,,Zur Weiterverarbeitung im gleichen Unternehmen bestimmte Produktion" sind die-
ienigen Mengen von selbsthergestellten Erzeugnissen anzugeben, die im berichtenden
Betrieb oder auch in einem anderen Bettieb des gleichen Unternehmens (Firma)
zu einem anderen Erzeugnis (entsprechend dem Systematischen'Warenverzeichnis ftir die
Industriestatistik) verarbeitet werden oder in ein solches eingehen. Es ist z. B. außer
der zum Absatz bestimmten Produktion von Fettglasurmasse auch diejenige selbsterzeugte
NIenge (als zur Weiterverarbeitung bestimmt) zu melden, die in der <;rtlilh verbundenlen
Süßwarenfabrik oder gegebenenfalls in einem anderen, zum gleichen Unternehmen gehören-
den Betrieb zu Folgeprodukten verarbeitet wird.

Die zur \üTeiterverarbeitung im gleichen Unternehmen bestimmte Produktion ist bei der
6-stelligen Meldenummer durch Hinzufügen einer ,,1" als 7. Stelle zu kennzeichnen.

Ist die Trennung der Gesamtproduktion eines Erzeugnisses in die zum Absatz bestimmte
und die zur §üeiterverarbeitung im gleichen Unternehmen bestimmte Menge nicht ohne
weiteres möglich (2. B. wenn ein Teil der Produktion zunächst a'tf Laget geht), so ist der
Anteil der zur 'W'eiterverarbeitung bestimmten Mengen unter Zugrundelegung des Durch-
schnitts der vergangenen 6 Monate zu schätzen.
Der \7ert der zum Absatz bestimmten Produktion ist in der Süßwarenindustrie unter
Zugtundelegung des im Berichtszeitraum erzielten Verkaufspreises ab V/erk, also abzüglich
der Beförderungskosten einschließlich Verpackung (auch soweit besonders in Rechnun§ ge-
stellt), iedoch ohne Umsatzsteuer, und abzüglich der gewährten Skonti und sonstigen RaLatte
sowie abzüglich eventueller Verbrauchsteuerfl zu berechnen. Rabatte, die als Ja[resboni er-
mittelt und gutgeschrieben werden, bleiben bei den Produktionsmeldungen unberücksichtigt.
Bei gemeinsamer Absatzorganisation sind die Produktionsrverte anhand der tatsächlich är-
zielten Erlöse (einschl. Vettriebskosten) zu ermitteln.

Bei übernormalen Abweichungen von den Angaben für das Vorvierteljahr oder von
denen des Produktions-Eilberichts im gleichen Berichtszeitraum ist zur Vetmeidung von
Rückfragen eine kurze Erläuterung notwendig. Sollten Ptoduktionszahlen zum Beiichts-
termin noch nicht vorliegen, so sind diese sorgfältig ztt schätzen und durch ein Kreuz (f) zu
kennzeichnen. Bei größeren Abweichungen der vorläufigen Ängaben gegenüber den end-
gültigen Zahlen ist es erfotderlich, diese det Erhebungsstelle mitzuteilen.

Lohnarbeit liegt vor, §/enn vom Auftraggeber unberechnet geliefertes Material be- odet
verarbeitet wird. Lohnarbeit ist mengen- und wertmäßig unter Verwendung der 6-stelligen
Meldenummern des'§Tarenverzeichnisses, und zwat nur von dem Betrieb, der &e Lohnarbiit
ausführt, auszuweisen und als solche dutch denZusatz,,Lohnatbeit" mit einer ,,2" inder
]. Stelle der 6-stelligen Nleldenummer zu kennzeichnen. Äls Wert ist der Betrag, den der
Betrieb vom Auftraggeber vergütet erhält, einzusetzen.
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Syste m otisch e Ve rzeich n isse

Unter diesem Sommeltitel erscheinen olle Systemotiken, die bei der Beorbeitung der Stotistiken venvendel
werden.

An Worensystemotiken sind erschienen:

Erzeugnisgliederung für die Lond-, Forst-, Jogdwirtschoft und Fischerei

Worenverzeichnis für die lndustriestotistik

Systemotisches Verzeichnis

Kommentor zur Worengruppe 36 (Elektrotechnische Erzeugnisse)

Kommentor zur Worengruppe 40 (Chemische Erzeugnisse)

Alphobelisches Verzeichnis

Verönderungen im Worenverzeichnis fUr die lndustriestotistik (mit Berichtigungen)

Worenverzeichnis für die Außenhondelsstotistik

Hormonisiertes Worenverzeichnis fr;r die Außenhondelsstotistiken der EWG-Lönder

Gegenüberstellung der Abschnitte, Kopitel und Torifnummern des Worenverzeichnisses für die
Außenhondelsstotistik (WA) und der Meldenummern des Worenverzeichnisses für die lndustrie-
stotistik (Wl)

lnternotionoles Worenverzeichnis für den Außenhondel (rev. SITC, 1961) (Deutsche Ubersetzung
der Stondord lnternotionol Trode Clossificotion, Revised, der Vereinlen Nolionen)

Gegenüberstellung der Teile, Abschnitle und Gruppen der Stondord lnternotionol Trode Clossi-
ficotion (SITC) bzw. der Clossificotion Stotistique et Torifoire pour le commerce internotionol
(CST) und der Meldenummern des Worenverzeichnisses fur die lndustriestotistik (Wl) und der
worennummern des worenverzeichnisses für die Außenhondelsstotistik (wA)

Güterverzeichnis für die Verkehrsstotistik

Güterverzeichnis für den Privoten Verbrouch

Veröffentlichungsverzeichnis und Prospekte mit ousführlichen Angoben über Veröffentlichungen des
stotistischen Bundesomtes sind beim w. KoHLHAMMER VERLAG, 65 Moinz, postfoch 2727 erhählich.
Bestellungen sind on de,n Buchhondel oder direkt on den verlog zu richlen.
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